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... tönt es laut von fern und nah: 
Christ, der Retter, ist da! 

EG 46,2 



Nun will der Lenz 
Euch grüßen ... 

Liebe Gemeinde in Werther, Frühlingsgrü­
ße mitten im Herbst und Winter? 
Nun, in Ihrer und Eurer Partnergemeinde 
in Werthertrhüringen gibt es zwar densel­
ben Ablauf der Jahreszeiten wie in Wer­
ther/Westfalen, aber dort gibt es seit an­
derthalb Jahren eben auch einen dauerhaf­
ten Lenz, der heißt mit Vornamen Jochen 
und ist dort Pfarrer, verheiratet mit einer 
Wertherschen und in diesen Tagen nun 
werdender Vater. 
Herzliche Grüße sendet er nach Westfalen 
zu allen Werthers Originalen und grüßt 
auch sehr herzlich von den Wertherschen 
im Südharz und einigen Konfirmanden, die 
sich vor kurzem erst ein staunendes Bild 
Ihrer und Eurer Gemeinde machen konnten 
zur Konfirmandenfahrt. Als wir vor dem 
Gemeindehaus standen, sagte einer: Das ist 
doch wohl eher die Schule„ .so groß. 
Der Eindruck einer Schule verschwand 
allerdings ganz schnell durch die fröhli­
chen Gesichter und freundlichen Men­
schen, die uns zusammen mit Pfr. Holger 
Hanke so herzlich begrüßten. Wir sind sehr 
dankbar und froh, dass wir diese Tage in 
Ihrer Gemeinde erleben durften und die 
wunderbaren Räume nutzen konnten. Erste 
SMS und Telefonnummern wurden in 
diesen Tagen ausgetauscht, und wir wür­
den uns sehr freuen , wenn auch unter den 
nachrückenden Generationen wieder ein 
guter Draht zwischen unseren Kirchenge­
meinden entsteht. 
Werther in Thüringen ist mittlerweile eine 
von zehn Kirchengemeinden in einem 
gemeinsamen Pfarrbereich Großwechsun­
gen. Das mit tatkräftiger westfälischer 
Hilfe renovierte Pfarrhaus in Großwerther 
ist nach dem Weggang des Pfarrehepaars 
Pokoj von einer munteren jungen Familie 
mit zwei Kindern bewohnt, die auch gerne 
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an den Gemein. ra1. ungen teil­
nimmt. 
Jugendliche, die vor zehn und mehr Jahren 
noch an den Spiekeroogfreizeiten der west­
fälischen Partnergemeinde teilgenommen 
haben, sind heute längst engagierte Ge­
meindeglieder, die sich um die Kinder- und 
Jugendarbeit und die Belange unserer 
Kirchengemeinden kümmern. 
Im kommenden Jahr wollen wir besondere 
Projekte und Akzente für Familien und 
Menschen mittleren Alters starten. Ein 
besonderer Gottesdienst mit dem Namen 
„Die blaue Stunde" ist ein Bestandteil 
neben Gesprächs- und Kinokreisen, Koch­
gruppen, Gospelchor und Mütter- und 
Kindangeboten. 
In unseren Dörfern gehören etwa 30 % der 
Menschen der Kirche an, aber die Frage 
nach dem Sinn des Lebens und nach Reli­
gion ist hier genauso relevant wie in den 
alten Bundesländern. Wir wollen gerne 
einladende und nicht nur verwaltende 
Gemeinde sein. Ein spannender, ein guter, 
mit Gottes Hilfe ein gesegneter Weg. 
Soweit für heute. Wir werden uns in re­
gelmäßigen Abständen wieder bei Ihnen 
und Euch mit einem herzlichen Gruß mel­
den und freuen uns über jeden Besuch und 
Gruß aus Werther /Westfalen! 
Vielleicht können Sie sich schon einmal 
einen Termin in Ihrem Kalender für das 
nächste Jahr vormerken? Am 
5.September 2009 feiert unser Kirchen­
kreis Südharz einen Kreiskirchentag unter 
dem Motto: „Zweifeln und Staunen". An­
lässlich dieses Kreiskirchentages und 
zwanzig Jahren „Wende" wollen wir Sie 
als Partnergemeinde gerne zu uns in den 
Südharz einladen! 

Seien Sie noch einmal herzlich gegrüßt von 
Ihrer Kirchengemeinde Werther in Thürin­
gen und Pfarrer Jochen Lenz 
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